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Aufgaben als KEM-QM Berater:in

• Reflexion, Datensammlung und Präsentation der IST-Analyse 

und Diskussion möglicher Potenziale und Handlungsfelder

• Regelmäßiger Austausch, laufende Beratung, Vor-Ort Termine, 

jährliches internes Auditgespräch, …

• Eingebunden in Zwischen- und Endberichtserstellung

• Vorbereitung und Durchführung des Audits sowie Erstellung des 

Auditberichts als Grundlage für die Einreichung zur Weiterführung

• Präsentation der Ergebnisse in der KEM



Was erwartet Sie?

Was ist eine Klima- und Energie-Modellregion (KEM)?

Was ist eine Klimawandel-Anpassungsregion (KLAR!)?

Wo liegen die Unterschiede? Gibt es Gemeinsamkeiten?

Wie erfolgt die Einreichung?

Welche Unterstützung bekommen die Gemeinden durch KEM und KLAR!?

Welche Synergien gibt es mit anderen Programmen?



Gemeindekooperationen

• Zusammenarbeit der Gemeinden immer wichtiger –
Gemeindekooperationen immer mehr im Fokus

• KEM und KLAR! als mögliche Gemeindekooperation und 
Institution für Weiterentwicklung einer Region
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Klimawandelanpassungsregion



Klima- und Energie-Modellregion (KEM)

Derzeit 130 KEM-Regionen mit 1.177 Gemeinden in Österreich 

• Klima- und Energie-Modellregionen ist ein Programm des Klima- und 
Energiefonds

• Im Rahmen des Programms werden regionale Klimaschutzprojekte und das 
regionale Modellregionsmanagement kofinanziert.
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Klima- und Energie-Modellregion (KEM)

Was ist eine KEM?

• Mehrere (mindestens fünf und maximal 20) Gemeinden stellen 
einen gemeinsamen Antrag zur Etablierung einer neuen Klima- und 
Energie-Modellregion.

• Es werden Gemeinden und rein öffentliche Trägerorganisationen 
unterstützt.

• Bestehende Kooperationsformen und Regionalstrukturen der 
Gemeinden sind von Vorteil, da diese bereits auf Strukturen in der 
Zusammenarbeit zurückgreifen können.
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Klima- und Energie-Modellregion (KEM)

Hauptansprechpartnerin in der Region zum Thema Klimaschutz und dessen 
Umsetzung

Ziele (u.a.): 

• Unterstützung der Gemeinden bei konkreten Maßnahmen und Umsetzungsprojekten 
zur Treibhausgasreduktion 

• Unterstützung der Entscheidungsträger:innen der Gemeinden und Betriebe, um 
Endenergie einzusparen, Energieeffizienz zu steigern und erneuerbare Energien zu 
verwenden

• Forcierung von Projekten im Bereich nachhaltiger Mobilität

• Ausweitung und Festigung von geeigneten Strukturen für regionalen Klimaschutz
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Beispiel KEM – Maßnahmen was ist 
möglich?
• PV-Offensive auf öffentlichen 

Gebäuden - Potentialanalysen PV 
auf Gemeindegebäuden

• Erstellung von regionalen 
Sachbereichskonzepten Energie –
Energieraumplanung

• Energiegemeinschaften
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Beispiel KEM – Maßnahmen was ist 
möglich?
• Ausbau Fahrrad-Infrastruktur

• Radservicestationen

• E-Ladeinfrastruktur
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Klimawandel-Anpassungsmodellregion 
(KLAR!)
• Programm des Klima- und Energiefonds - aktuell 93 österreichische Regionen

• Ziel: Schäden durch Klimafolgen zu vermindern und sich ergebende Chance zu 
nutzen.

• KLAR! unterstützt Gemeinden / Regionen auf dem Weg zur Anpassung an die 
Gegebenheiten des Klimawandels, z.B.:
• Probleme wie Hitze oder Starkregen, umsichtig und ohne negative Auswirkungen auf andere 

Bereiche lösen. (Starkregen – Versickern, Hangwasser, Hitzeschutz,...)

• Wälder und Landwirtschaft klimafit gestalten

• Sicherung der Trinkwasserversorgung
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Folgen des Klimawandels, die mit den 
KLAR!-Maßnahmen adressiert werden
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Beispiel KLAR! – Maßnahmen was ist möglich?

• Spätfrostprävention im Obstbau über Frostschutzberegnung –
Region Anger 

• Risiko- und Klimafolgenanalyse für Gemeinden 

• Risiko- und Krisenkommunikationsschulung für regionale 
AkteurInnen

• Wasserrückhaltung der kleinstrukturierten Straßenentwässerung

• Pilotaktivitäten zu Bodenschutz und HUMUS-Aufbau - Schutz 
vor Bodenerosion
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Beispiel KLAR! – Maßnahmen was ist möglich?

• Vorträge, Exkursionen und Info-
Veranstaltungen für die Bevölkerung 
(Hitzetauglich Bauen, Blackout-
Vorsorge, Klimafitter Wald, 
Humusaufbau in der Landwirtschaft, 
Klimafitter Garten, 

• Fachveranstaltungen für 
Entscheidungsträger/-innen und 
Planer/-innen 
(Umgang mit Starkregen in 
Gemeinden)
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Beispiele von KEM und KLAR!– Maßnahmen
Was ist möglich?
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Ausschreibungen zu KEM & KLAR!

• Einreichphase für neue Regionen!
• Ausschreibung 2025 noch nicht gestartet

• Konzeptphase – 1 Jahr 
• Suche Regionsmanager*in 

• Erstellung Umsetzungskonzept 

• Umsetzungsphase - 2 Jahre 
• Umsetzung des Maßnahmenpools und 

der Bonusmaßnahmen
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Weg dorthin - Antragstellung

• Beschluss in der Träger-Organisation (z.B. Verein)

• Beschlüsse in den Gemeinderäten
(für den Antrag braucht es nicht zwingend GR-Beschlüsse)

• Gespräch mit dem Verein Klima-Modellregionen Österreich 

• Abgabe des Antrags (Deadline siehe Leitfaden)

Danach bzw. parallel dazu: 

• KEM-/KLAR!-Manager:in suchen
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KEM/KLAR!-Manager:in

• Aufgaben und Anforderungsprofil definiert im Leitfaden

• Mindest-Wochenstunden abhängig von KEM-/KLAR!-Größe:
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Finanzielle Beteiligung des Klimafonds
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Förderhöhe



KEM/KLAR! Budget

75% Förderung vom Klimafonds

25% Eigenmittelanteil der Gemeinden

+10 % durch Bonusmaßnahmen möglich

KEM-QM vom Klima- und Energiefonds finanziert 

23.10.2025 Seite 20

INVESTITIONSPROJEKTE der Gemeinden!
Unterstützung durch bestehende Umweltförderungen des Bundes (z. B. UFI) und Landesförderungen –

INVESTITIONSKOSTEN sind von den KEM/KLAR!-GESAMTPROJEKTKOSTEN getrennt!



Unterschiede und Gemeinsamkeiten von 
KEM und KLAR

Gemeinsamkeiten

Projektphasen: Einreichphase –
Konzeptphase - Umsetzungsphase

Anforderungen KEM-/KLAR!-Manager:in 
inkl. Anstellung und Stundenausmaß

Maßnahmenpool (10 Maßnahmen) + 
Bonusmaßnahmen

Unterschied

Inhaltliche Ausrichtung
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Fazit – was haben Gemeinden von einer 
KEM / KLAR!
• Regionsmanager:in zu 75% finanziert

• „Kümmerer“
• Ansprechperson für Umsetzungen

• Förderungen

• Abstimmung mit LEADER

• Koordination von Landes- & Bundesstrategien

• Öffentlichkeitsarbeit

• Dokumentation

• Österreichweites Netzwerk (Verein Klima-Modellregionen 
Österreich)
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KEM und 
KLAR! im 
Burgenland



Synergien
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Kontaktdaten

DI David Venus

Forschung Burgenland GmbH

Europastraße 1

7540 Güssing

david.venus@forschunginnovation-burgenland.at
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